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Rechenschaftsbericht des Vorstandes zur Mitgliederversammlung am 10.04.2019
Die Bemühungen um ein DMP Osteoporose wurden im Laufe des letzten Jahres weiter fortgesetzt und die Vertreter des DVO, die Herrn Prof. Kurth, Prof. Niedhart und Herr Defer haben in 8-wöchigem Abstand an den Sitzungen des GBA teilgenommen und werden dies auch im Laufe diesen Jahres weiter tun. Über die konkreten Ergebnisse dieser Sitzungen dürfen jedoch keine Aussagen veröffentlicht werden, sodass wir an der Basis nur abwarten und vertrauen dürfen. 
Wie im letzten Jahr berichtet, wurde im Saarland versucht, den Antrag auf Anerkennung der Zusatzbezeichnung „Osteologe“ voranzutreiben. Leider konnte die Landesvorsitzende Fr. Dr. Stamm keine Erfolge vermelden, der DVO hat ihr die Unterstützung versagt, weil man am DMP Osteoporose arbeitet.

Doch es gibt auch gute Nachrichten. Der BVOD hat im vorigen Jahr beim GBA einen Antrag auf Änderung des Therapiehinweises für Teriparatid gestellt, um die Zulassung der 24-monatigen Therapiedauer dort festgelegt zu bekommen und die Indikation für den Einsatz von Teriparatid zu erweitern. Diesem Antrag wurde im Februar 2019 entsprochen und dieser Tage wurde die bisherige Beschränkung der Indikation im Bundesanzeiger aufgehoben.

Wir veranstalteten in diesem Jahr drei Qualitätszirkel mit den Themen:

April

Mittwoch, 18.04.18, 18:00 Uhr  

Bericht vom Osteologie-Kongress Dresden 2018
Inklusive Bericht von der Mitgliederversammlung BVOD 

Und Leitlinien-Report Osteoporose 2017 

                       Dr. Ann-Kathrin Keidel

Steigenberger Hotel Sanssouci Potsdam

Juni

Mittwoch, 27.06.18, 17:00- 20:00 Uhr

Workshop „Osteologie“- Langzeitmanagement der Osteoporosetherapie 

    (Dr.Friedericke Thomasius) und Kasuistiken
Johanniter-Krankenhaus Treuenbrietzen

November
Donnerstag, 06.12.18, 17:00 Uhr   

Nephrologisch-osteologisches Symposium

Maritim Hotel Berlin, Staufenbergstraße 26, 10785 Berlin 

An den Mitgliederversammlungen des Berufsverbandes der Osteologen Deutschlands (BVOD) am 26.10.18 in Berlin und 29.03.19 in Frankfurt a. Main hat der Vorstand teilgenommen. 
Der BVOD hat in Anlehnung an die Fracture Liaison Services einen Textbaustein für das Entlassmanagement von Patienten mit Osteoporose assoziierten Frakturen erarbeitet, der auf das Osteologenregister des DVO verweist und an die orthopädisch-traumatologischen Kliniken herangetragen werden soll. Dazu wird auf unserer homepage in den nächsten Wochen informiert und alle Kollegen könnten damit regional versuchen, mit den Klinikchefsüber eine Optimierung der Zusammenarbeit zu verhandeln..
Es wurde berichtet, dass sich der BdO Sachsen-Anhalt aufgelöst hat, das Vereinsvermögen ist auf den BVOD übergegangen. Da  in Hessen ähnliche Bestrebungen im Gange sind, wurde über den Umgang mit Osteologen, die an einer weiteren Vereinsarbeit interessiert sind, diskutiert. Eine Möglichkeit wäre, dass die Nachbarländer diese Kollegen in ihren Vereinen auffangen. Hierzu müssten jedoch erst die Satzungen überprüft werden, was in den nächsten 8 Wochen geschehen soll.
Frau Dr. Lehmann aus Jena plant eine offene Beobachtungsstudie zu einer effizienten Anschlusstherapie an eine Behandlung mit Denosumab.  Es sollen Patienten, die jahrelang mit  Prolia behandelt wurden und deren Frakturrisiko dadurch minimiert wurde, auf ein parenterales Bisphosphonat (Ibandronat) umgestellt werden, um den BMD-Abfall zu blocken. Registriert werden über 2 Jahre die KMD, Frakturen, Muskeltests und Knochenumbaumarker . Die Voraussetzungen für eine solche Studie werden über die Ethikkommission sondiert. Falls diese Studie realisiert wird, soll sie aus den Mitteln des BVOD mitfinanziert werden. Für interessierte Kollegen werden wir den Stand der Entwicklung auf der homepage veröffentlichen.
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